Feedback zur Rotation 

Das Feedbackgespräch ist ein geplantes, strukturiertes Gespräch, das in offener und ehrlicher Atmosphäre zwischen Lehrling und der/dem Rotationsverantwortlichen stattfindet. Der Lehrling erhält kurz vor Abschluss der Rotationszeit eine konkrete Rückmeldung auch in schriftlicher Form über seine Leistung. Auch der Rotationsverantwortliche bekommt wertvolle Informationen zur Gestaltung der Ausbildung. 
	Tipps zur Vorbereitung
	
· Zeit: Es empfiehlt sich, das Gespräch ein bis zwei Wochen im Vorhinein zu vereinbaren und genügend Zeit einzuplanen.

· Raum: Das Gespräch findet an einem Ort – an dem ungestört gesprochen werden kann – statt.

· Information des Lehrlings: Informiere den Lehrling worum es im Feedbackgespräch geht. Mögliche Fragen bzw. Ängste können bereits im Vorfeld geklärt werden. 

· Austausch: Falls noch andere KollegInnen in die Ausbildung eingebunden sind, hole auch deren Einschätzung der Leistung des Lehrlings noch vor dem Gespräch ein.

· Unterlagen: Als Hilfestellung für die Vorbereitung dient dieser Gesprächsbogen. Zur Bewertung der Fähigkeiten empfiehlt es sich, ein Selbst- und Fremdbild zu erstellen. Das heißt auch der Lehrling schätzt seine Fähigkeiten selbst ein (Selbstbild). Beim Gespräch werden beide Einschätzungen verglichen. 
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Fähigkeiten des Lehrlings im Überblick
Hinweis: Mit den Wettersymbolen drücken Sie/drückst du deine Zufriedenheit aus. Die Sonne kreuzen Sie/kreuzt du an, wenn die Aussage „besonders zutreffend ist“ und die Regenwolke wenn diese „überhaupt nicht zutrifft“.  Die freien Felder können für zusätzliche Beschreibungen der Ausbildung verwendet werden. Die Rotationsverantwortliche/der Rotationsverantwortliche schätzt die jeweiligen Fähigkeiten ein und der Lehrling bewertet sich selbst (Selbstbild). Beide Einschätzungen werden im Gespräch verglichen.
	Aufgabenbearbeitung
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	Schnelle Auffassungsgabe: lernt und versteht rasch
	
	
	
	
	
	

	Logisches Denken: kann richtige Schlussfolgerungen ziehen 
	
	
	
	
	
	

	Problemlösungskompetenz: kann Aufgaben mit dem vorhandenen Fachwissen erfolgreich lösen
	
	
	
	
	
	

	 
	
	
	
	
	
	

	persönlicher Arbeitsstil
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	Einsatzbereitschaft: ist interessiert und stellt Fragen
	
	
	
	
	
	

	Verlässlichkeit: führt Aufgaben termingerecht und in der entsprechenden Qualität aus
	
	
	
	
	
	

	Selbstständigkeit: arbeitet selbstständig die übertragenen Aufgaben ab
	
	
	
	
	
	

	Kreativität: findet alternative Wege bei der Lösung von Aufgaben
	
	
	
	
	
	

	Belastbarkeit: setzt Prioritäten und erledigt die Aufgaben zeitgerecht
	
	
	
	
	
	

	Konzentration: kann sich gut konzentrieren
	
	
	
	
	
	

	Genauigkeit: führt Aufgaben genau und vollständig aus
	
	
	
	
	
	

	Schnelligkeit: erledigt die Aufgaben in der dafür vorgesehenen Zeit
	
	
	
	
	
	

	Pünktlichkeit: kommt pünktlich zur Arbeit und hält die vereinbarten Termine ein
	
	
	
	
	
	

	Motivation: bringt eine sehr hohe Leistungsbereitschaft mit
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	Umgang mit anderen
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	Zusammenarbeit: kann Rückmeldungen annehmen und ist bemüht, sich zu entwickeln
	
	
	
	
	
	

	Teamfähigkeit: kann sich im Team integrieren und wird von den KollegInnen akzeptiert
	
	
	
	
	
	

	Kommunikationsfähigkeit: kann eigene Anliegen verständlich erklären 
	
	
	
	
	
	

	 
	
	
	
	
	
	

	Sonstiges
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	Fragen an den Lehrling: Was hast du in diesem Ausbildungsteil gelernt? Was hat dir besonders gefallen?

	




	Zusätzliche Auswertungsfragen 
(L) – Lehrling und (RV) – Rotationsverantwortliche/r

	L: 
	Was ist dir besonders gut gelungen?
	Was ist noch verbesserungsfähig?
	Was planst du ganz konkret innerhalb der nächsten drei Monate, um die Fähigkeiten zu verbessern?

	RV: 
	Was ist dem Lehrling besonders gut gelungen?
	Was ist aus Ihrer/deiner Sicht noch verbesserungsfähig?
	Welche Möglichkeiten zur Verbesserung sehen Sie/siehst du?

	Zusammenfassung 

	

	
	

	

	
	

	

	
	

	

	
	

	

	
	



	Datum: 
	Unterschrift Rotationsverantwortliche/r: 


	Unterschrift Lehrling:


Kopie geht an:  Lehrling, Ausbilder:in, Mag. Alexandra Brunner-Schwaiger, Personalentwicklung, E-Mail: alexandra.brunner-schwaiger@uibk.ac.at
image2.png




image3.jpeg




image4.png




image5.jpeg




image6.png




image7.jpeg




image8.jpeg




